
 
 

 
 

 

 

Fachbereich Öffentliche Ordnung  
Neubau Verwaltungsgebäude einschließlich Fremdvermietungsbereich und KITA  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 

 

 

www.pruefing-duensing.de 

Projektbeschreibung: 
 

Ersatzneubau für das ursprüngli-

che Verwaltungsgebäude für 

den Fachbereich öffentliche Ord-

nung in Hannover.  

Dabei handelt es sich um den 

vollständigen Rückbau des be-

stehenden Bauwerks und die 

Neuerrichtung einer Massivbau-

konstruktion aus Stahlbetonde-

cken, teilweise punktgestützten 

Stahlbetonflachdecken, Stahl-

betonunter- und -überzügen, 

Stahlbetonstützen und -wänden 

sowie wandartigen Stahlbeton-

trägern. 

Das neue 4- bis 6-geschossige 

Gebäude ist durchgehend unter-

kellert und über freitragende 

Stahlbetonsohlplatten gegrün-

det. Aufgrund der bodenmecha-

nischen Gegebenheiten des  

 

 

Baugrundes sind diese auf 

Gründungspfählen (zunächst 

geplant: Großbohrpfähle mit 

einem Durchmesser von d = 

1,20 m, aufgrund eines Son-

dervorschlags endgültig aus-

geführt: Ortbetonrammpfähle 

System Franki mit Fußaus-

rammung) aufgelagert, wel-

che die senkrechten und ho-

rizontalen Lasten aus Wind 

und Erddruck in den Bau-

grund einleiten. 

Das Untergeschoss wurde 

aufgrund des Bemessungs-

wasserstands mit ca. 70 cm 

(Ostseite) oberhalb der ge-

planten Stahlbetonsohle als 

weiße Wanne ausgeführt.  

Das gesamte Verwaltungs-

gebäude mit den Abmessun-

gen von L x B = ca. 215 m x 

40 m wurde durch senkrecht 
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Meine Leistungen: 

Prüfung von:  

ѳ Standsicherheitsnachweisen 

ѳ Nachweisen des konstruktiven Brand-

schutzes 

ѳ Ausführungszeichnungen  

ѳ Bauüberwachung in statisch - 

konstruktiver Hinsicht 

ѳ Prüfung von Nachträgen 
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verlaufende Fugen in den Ach-

sen 6, 12, 18 und 25 komplett bis 

durch die Gründungssohle ge-

trennt und gliedert sich somit in 

die 5 Bauteile/Bauabschnitte A 

bis E.  

Die Gebäudeaussteifung der 

einzelnen Bauteile wird über die 

Stahlbetondecken, -wände so-

wie Stahlbetontreppenhaus-

kerne gewährleistet. 

Als Fassade kam eine Ziegelfas-

sade als zweischalige Konstruk-

tion zur Ausführung, welche vor 

den tragenden Stahlbetonau-

ßenwänden verläuft. Aufgrund 

der Gebäudehöhe musste die 

Verblendfassade mehrfach ab-

gefangen werden. Die Fassade 

der Bauteile B und C wurde zum 

Innenhof als Pfosten-Riegel 

Konstruktion in leichter Bau-

weise hergestellt. 

Sämtliche Nachweise und die 

zugehörigen Ausführungszeich-

nungen für die Fassaden waren 

im Prüfumfang mit enthalten. 

Aufgrund der durchgehenden 

Tiefgarage und zur Sicherung 

der Grundstücksgrenzen war die 

Erstellung einer Baugrube erfor-

derlich, die an der westlichen, 

östlichen und teilweise südlichen 

Seite als geböschte Baugrube 

ausgeführt wurde.  

An der Nordseite grenzt das 

neue Verwaltungsgebäude auf 

ganzer Länge an den Gehweg 

bzw. an die bestehende Straße 

"Am Schützenplatz". Daher ver-

lief der Baugrubenverbau an der 

gesamten Nordseite sowie an 

der Südseite zwischen den Ach-

sen 6´-18.  

Die Ausführung erfolgte hierbei 

durch im Baugrund einge-

spannte Trägerbohlwände mit 

einer horizontalen Ausfachung 

aus Holzbohlen. Gemäß den 

bauseitigen Forderungen ist da-

bei eine rechnerische Kopfver-

formung von maximal 8 cm ein-

zuhalten. Aufgrund von Kampf-

mittelverdachtspunkten musste 

die Baugrube für die westlichen 

Gebäudeteile während der Bau-

phase nochmals umgeplant wer-

den. Die Baugrubenumschlie-

ßung wurde als 1-fach rückver-

ankerte Spundwandkonstruktion 

ausgeführt, in deren Schutz 

dann die Kampfmittelverdachts-

punkte untersucht wurden. 
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